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Thema und Ziel:  

In der Natur nutzen unterschiedlichste Organismen adhäsive Proteine, um sich an Oberflächen 

anzuheften. Technisch interessant sind insbesondere Moleküle, die auch unter Wasser kleben. 

Relativ bekannt sind die Klebeproteine von Muscheln, bei denen die Adhäsion über DOPA-

Seitengruppen erfolgt und die auch schon synthetisch hergestellt werden [1]. Plattwürmer leben 

ebenfalls submers und bodenorientiert und haften mittels Klebeproteinen sogar in starken 

Strömungen an unterschiedlichsten Substraten. Interessant sind die Adhäsionsproteine der 

Plattwürmer, da (1) sich Plattwürmer im Unterschied zu Muscheln gezielt anheften und wieder 

ablösen können, (2) sie völlig andere Aminosäuresequenzen als Muschelproteine aufweisen und 

das Kleben daher über andere Mechanismen erfolgen muss. Bereits bekannt ist, dass das riesige 

Klebeprotein von Macrostomum lignano zwei Blöcke sich wiederholender Aminosäuresequenzen 

enthält, die die Anheftung bedingen [2].  

Im Rahmen der Bachelor-/Masterarbeit sollen Abschnitte dieses Klebeproteins genauer untersucht 

werden, um Erkenntnisse über diese submers adhärierenden Moleküle zu gewinnen. So könnten 

diese zukünftig als biobasierte Klebstoffe in Medizin und Technik eingesetzt werden. 

Konkrete Arbeiten: 

Teilproteine des Klebeproteins von M. lignano werden im Labormaßstab rekombinant hergestellt, 

chromatografisch aufgereinigt und mittels unterschiedlicher Methoden charakterisiert. Neben 

Zugscherversuchen zur Bestimmung der Klebfestigkeit sollen Toxizitätstests an Zellkulturen 

durchgeführt werden. Je nach Interesse können weitere Methoden zur Charakterisierung 

hinzugenommen werden wie Rasterkraftmikroskopie (AFM), Phasendiagramme, Bestimmung der 

Oberflächenspannung. 
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